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II Piorinfal Landtag der Provinz Sathſen

Merſeburg 6 März
Heute gelangte zunächſt die Vorlage des ProvinzialAusſchuſſes betr

Neubau der ebammenlehranſtalt in Magdeburg in
2 Leſung zur Erledigung Auf Antrag des Berichterſtatters der Anſtalts
kommiſſion 3 v Bredow nimmt der Landtag die Vorlage desProvinzial Ausſ uſſes unverändert an Der Antrag Pantet

Provinziallandtag wolle beſchließen
1 den Provinzialausſchuß zu ermächtigen im Anſchluß an das bereits

angekaufte Grundſtück in einer Flächengröße von 3000 qm und einer
Straßenfrontbreite von 38 m weitere 1500 qm mit 18 m Straßenfront
von e Witat St Georgii zu Magdeburg zum Preiſe von 20000 Mk

erwerben
2 den Provinzialausſchuß ferner zu ermächtigen auf dem erweiterten

Grundſtück die neue Hebammenlehranſtalt nach Maßgabe der vorgelegten
Projektſtizze und des Koſtenüberſchlages zu erbauen mit der Befugniß
Projekt und Koſtenanſchläge im Einzelnen feſtzuſtellen

3 zum Ankauf des erweiterten Grundſtückes und zur Ausführung des
Baues einſchließlich innerer tn und Mobiliarbeſchaffung außer
der ſchon bewilligten Summe weiter 155 000 Mk zu verwenden

Als nächſter Gegenſtand gelangt die Vorlage betr Anſtaltsbauten
in Uchtſpringe zur en Namens der Anſtaltskommiſſion
empfiehlt Herr Oberbürgermeiſter WernerStendal die unveränderte
Annahme der Vorlage

Abg Fritz e Magdeburg beantragt der beantragten Errichtung einerVertaufsſelle in der Anſtalt nur mit der Maßgabe zuzuſtimmen den

Betrieb der Verkaufsſtelle einem Kaufmann möglichſt aus einem der um
liegenden Orte für eigene Rechnung zu übertragen ihn den Vorſchriften
der Anſtaltsleitung zu unterwerfen und ihm eine mäßige Miethszahlung
aufzuerlegen Herr Stadtverordneter Schmidt Halle tritt warm für den
Antrag Fritze ein indem er es für unſtatthaft bezeichnet daß die Provinz
ein gewinnbringendes Verkaufsgeſchäft in einer Anſtalt errichtet Herr
Landesrath Schede ſowie Abg v Gerlach befürworten Annahme des
Antrages des ProvinzialAusſchuſſes Der Antrag Fritze wurde hierauf
abgelehnt dagegen werden nach dem Antrage des Provinzial Ausſchuſſes
die nach dem aufgeſtellten Koſtenüberſchlage vorgeſehenen Bauausführungen
und Jnventarbeſchaffungen zum Geſammtkoſtenbetrage von 742 000 Mk
bewilligt

Es ſolgt der Bericht der Anſtaltskommiſſion über die Vorlage betreffend

den Ankauf von Grundſtücken für die Landesheil und
Pflegeanſtalt zu Uchtſpringe Abg Weydemann befürwortet
den Antrag der Anſtaltskommiſſion welcher wie folgt lautet

Provinziallandtag wolle unter Ablehnung der weitergehenden Anträge
des Provinzialausſchuſſes letzteren ermächtigen die dem Gaſtwirthe Bettge
m Börgitz mit zuſammen 1057 54 ha und dem Dr Alt in Uchtſpringe
mit 54 26 ar gehörigen Grundſtücke anzukaufen und zwar das Bettge ſche
Grundſtück zum Preiſe von höchſtens 425 Mk und das Dr Alt ſche Grund
ſtück zum Preiſe von höchſtens 450 Mk pro Morgen

außerdem auch dem Provinzialausſchuß empfehlen auf den Austauſch
dieſer Grundſtücke gegen in der Nähe der Anſtalt Uchtſpringe gelegene
Ländereien insbeſondere gegen den zwiſchen dem Anſtaltsgelände und dem
v Kröcher ſchen Torfſtich gelegenen v Kröcher ſchen Wald Bedacht zu
nehmen

Auf Antrag des Herrn Landrath v Werder Halle wird indeß nach
längerer Erörterung die ganze Vorlage des Provinzial Ausſchuſſes und
zugleich der Antrag der Kommiſſion abgelehnt

Sodann folgte die 2 Leſung der Vorlage betr Entlaſtung der
Jrrenanſtalten von den geiſteskranken Verbrechern Die
Vorlage lautet

Provinziallandtag wolle beſchließen
A

1 Den Provinzialausſchuß zu beauftragen den beiden Häuſern desLandtags der preußiſchen Monarchie die Bitte zu unterbreiten auf die

Staatsregierung dahin einwirken zu wollen daß zur Verwahrung und
Behandlung irrer Verbrecher baldigſt beſondere ſtaatliche Einrichtungen
getroffen und die Jrrenanſtalten der Communalverbände nöthigen
Falls unter Mitwirkung der Geſetzgebung von dieſen Geiſteskranken
entlaſtet werden

2 ſich damit einverſtanden zu erklären daß der Provinzialausſchuß bei
der Petition von den nachſtehenden Geſichtspunkten ausgeht

a Jm Jntereſſe der öffentlichen Jrrenpflege und der öffentlichen
Sicherheit iſt es erforderlich daß irre Verbrecher d h Perſonen die in
geiſtesgeſundem Zuſtande eine ſtrafbare Handlung begangen haben und
demnächſt in Geiſteskrankheit verfallen ſind für den ganzen Zeitraum der
ihnen zuerkannten Strafe in eigenen vom Staate anzulegenden und zweck
mäßig mit den größeren Strafanſtalten unmittelbar zu verbindenden
Jrrenabtheilungen behandelt und verpflegt werden

b Für den Fall der Errichtung der unter a bezeichneten Abtheilungen
erſcheint es nothwendig Vorkehrungen zu treffen daß in dieſen Abtheilungen
auch ſolche irren untergebracht werden können deren Strafzeit
bereits abgelaufen iſt

c Falls die unter b bezeichneten Vorkehrungen getroffen werden er
ſcheint es dringend wünſchenswerth daß der Staat in dieſe Abtheilungen
auch ſolche irren Verbrecher übernimmt die ſich bereits in den Jrren
anſtalten der Communalverbände befinden wenigſtens die unter ihnen
deren Verhalten ein ſo ſtörendes und gefahrdrohendes iſt daß nicht nur
die Geſellſchaft ihre möglichſt ſichere Verwahrung vor Ausbrüchen zu
fordern ein Recht hat ſondern auch das Jntereſſe der übrigen Kranken
ihre möglichſte Abſchließung von den letzteren erfordert

d Wünſchenswerth erſcheint es endlich daß auch ſolche wegen einer
ſtrafbaren Handlung angeſchuldigten Perſonen deren Beobachtung auf
ihren Geiſteszuſtand gemäß S 81 der Reichs Strafprozeßordnung gerichts
ſeitig angeordnet worden iſt ſofern ihre Verhaftung bereits erfolgt oder
doch geſetzlich zuläſſig iſt in der Regel in den zu a erwähnten ſtaatlichen
Jrrenabtheilungen untergebracht und dort bis zur Feſtſtellung ihres Geiſtes
zuſtandes beobachtet und verpflegt werden und daß ſie nur ausnahmsweiſe
falls aus beſonderen Gründen weder ihre Ueberführung in eine der ſtaat
lichen Jrrenabtheilungen noch in eine der ihrem Lehrzwecke nach zur Auf
nahme ſolcher Perſonen beſonders geeigneten Univerſitäts Jrrenkliniken
ausführbar erſcheint in einer communalen Jrrenanſtalt Aufnahme finden

B

Zum Zwecke der Ermöglichung der vorläufigen Einrichtung einer be
ſonderen ausſchließlich für irre Verbrecher beſtimmten Sicherheitsabtheilung
in der Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben deren Höchſtbelegungsziffer von
900 auf 800 Kranke herabzuſetzen und zum Zwecke der Entlaſtung der
Anſtalt Nietleben die durch den 9 Provinzallandtag ertheilte Ermächtigung
bis zu 200 der Fürſorge der Provinz anheimgefallene unheilbare Geiſtes
kranke deren körperlicher und geiſtiger Zuſtand ſolches als zweckmäßig und
angängig erſcheinen läßt aus den Provinzial Jrrenanſtalten in Privat
pflege abzugeben auf die Unterbringung von weiteren 100 ebenſo beſchaſfenen Kranken auszudehnen

Der BHerichterſtatter der Kommiſſion Herr Bürgermeiſter Holly
Halle beantragt Annahme des Theiles A der Vorlage Theil B der Vor
lage würde einen jährlichen Koſtenbetrag von 25000 Mk erfordern Die
Kommiſſion beantragt aber nur zu genehmigen daß zur vermehrten Unter
bringung von Jrren in Privatpflege eine Summe bis zu 20000 Mk jähr
lich mehr in den Etat eingeſtellt werde

Herr Landrath v Wer der Halle beantragt Theil A anzunehmenTheil B aber abzulehnen und zu beſchließen ded angeſchuldigte Perſonen

nicht mehr zur Beobachtung ihres Geiſteszuſtandes in die Provinzialanſtalten
aufgenommen werden

Der Landtag beſchließt nach den Anträgen der Anſtaltskömmiſſion
Ferner werden folgende Einzelhaushaltspläne der Provinzialhülfskaſſe

oon Sachſen der Hebammenanſtalten zu Erfurt Magdeburg und Witten
berg der zu Altſcherbitz und Nietleben der Anſtalt und
Gutswirthſchaft zu Uchtſpringe der Taubſtummenanſtalten zu Weißenfels
Erfurt Halberſtadt Halle Oſterburg und Schleuſingen der Blindenanſtalt
zu Barby der Landwaiſenanſtalt zu Langendorf der Landarmen und
Arbeitsanſtalt zu Gr Salze feſtgeſtellt Bei einzelnen Etats ſind Ab
ſtrichevorgenommen welche eine Erhöhung der Provinzial
abgabe unnöthig machen

Endlich wird auf Antrag der geh noch beſchloſſen
1 Dem Herrn Landeshauptmann den Dank für die frühzeitige Mit

rheilung der Vorlagen und die Bitte auszuſprechen
Weiſe zu verfahren

m9 e 73 v

Sonntag den 8 März 1896
2 Dem Herrn Landethaubiman zur Erwägung zu

des Schreibwerks und eine hat ſtellen wie weit

eine Verminderu lichere Form dereinzelnen Druckſachen ſich ermöglichen ließe
3 Den Herrn Landeshauptmann zu ermächtigen die aus den be

men tatsveränderungen folgenden kalkulatoriſchen Konſequenzen zu
ziehen

4 Die mit der Frrenanſtalt Altſcherbitz und der Landesheil und
Pflegeanſtalt Uchtſpringe verbundenen Gutsverwaltungen ſollen lediglichſanitären Zwecken dienen und ſind in ihrem landwirthſchaftlichen Betriebe

nicht zu vergrößern ſondern thunlichſt einzuſchränken

Deutſcher Reichstag
53 Sitzung 1 Uhr Nachmittags

J Berlin 6 März
Am Bundesrathstiſche v Bötticher v Berlepſch
Das Haus beginnt die zweite Leſung des Geſetzentwurfes betr die Ab

änderung der Gewerbeordnung
Nach Artikel 1 ſoll die Konzeſſion für Privat Kranken Jrren und

Entbinduugsanſtalten auch verſagt werden können unter gewiſſen örtlichen
Vorausſetzungen im Falle von erheblichen Nachtheilen oder Gefahren für
Mitbewohner und Nachbarn

Abg von Holläufer konſ beantragt hinzuzufügen oder Be
m taatsſekretär v Bötticher iſt damit einverſtanden

Die Abgg Schädler Ctr und Pachnicke freiſ erblicken in dem
Antrage eine zu weit gehende Verſchärfung der Vorlage Bei der Aus
legungsfähigkeit des Begriffes Beläſtigungen könnte unter Umſtänden die
Errichtung ſolcher Anſtalten ganz unmöglich gemacht werden

Abg Kruſe natlib bittet ebenfalls um Ablehnung
Der Antrag wird nach kurzer weiterer Debatte abgelehnt und Art 1

unverändert angenommen
Artikel 2 beſtimmt daß die den Schauſpiel Unternehmern ertheilte Kon

zeſſion nur für das bei Ertheilung der Konzeſſion bezeichnete Unternehmen
gilt daß es rn bei weſentlicher Veränderung des Unternehmens oderfür ein anderes Unternehmen einer neuen Kongeſſion bedürfe Weiter be

ſtimmt der Artikel daß die Konzeſſion zu verſagen iſt wenn der Unter
nehmer nicht den Beſitz der zu dem Unternehmen nöthigen Mittel nach
weiſen kann

Abg v Wolszlegier Pole beantragt die erſtere Beſtimmung zu
ſtreichen

Staatsſekretär v Bötticher bittet um Aufrechterhaltung derſelben
im Jntereſſe der ehrſamen Handwerker und Schauſpieler welche durch
fragwürdige Unternehmer nicht ſelten ſchwer geſchädigt würden

Abg Richter freiſ für den Antrag meint die ehrſamen Hand
werker und Schauſpieler würden noch mehr geſchädigt wenn die Schau
ſpielunternehmen gar zu ſehr erſchwert würden Urheber der ganzen Be
ſtimmung tei die Bühnengenoſſenſchaft und deren Leiter der Berliner
General Jntendant der die Bühnenkonzeſſion mehr und mehr eingeſchränkt
ſehen möchte Dieſe Herren gehen viel zu ſehr von idealen Vorſtellungen
aus indem ſie nur höheren Kunſtintereſſen Rechnung getragen ſehen
möchten Sie überſehen aber dabei daß nicht Jeder ſolche rein künſt
leriſche Genüſſe bezahlen kann und daß für dieſe Leute auch ſchon die
weniger idealen Schauſtellungen von Werth ſind denn zum Mindeſten
unterbrechen dieſelben das öde Einerlei des Wirthshauslebens Redner
bekämpft aus den gleichen Gründen auch das Erforderniß des Nachweiſes
der benöthigten Mittel und beantragt ſchließlich nicht blos den Antrag
Wolszlegier anzunehmen ſondern den genzen Theaterartikel zu ſtreichenAbg Reißhaus Soz verbreitet ſich über die gänge Lage der

Bühnenangeſtellten über ihre Ausbeutung durch das unlautere Treiben
der Theateragenten und rügt daß die Regierung hiergegen noch immer
nichts gethan habe

Staatsſekretär v Bötticher verweiſt demgegenüber auf ein Rundſchreiben welches ſchon 1893 an die Verwaltungsbehörden erlaſſen worden

ſei und in welchem unter Darlegung jenes unlauteren Treibens und des
zu weit gehenden Einfluſſes der Theateragenten auf die Bühnenleiter die
Verwaltungsbehörden aufgefordert worden ſeien dem unlauteren Treiben
mit S 35 der Gewerbeordnung entgegenzutreten Wenn der Abg Richter
trotz des offenbaren Nothſtandes auf dieſem Gebiete ſich dem Nachweis
der zu einem Theaterunternehmen nöthigen Mittel widerſetze und den
ganzen Artikel geſtrichen wiſſen wolle ſo erinnere er daran daß Richter
ja den agrariſchen Nothſtand auf Mangel an Mitteln bei den Landwirthen
zurückzuführen pflege Wie ſei es damit vereinbar wenn Herr Richter ſich
hier dagegen ſträube daß von den Theaterunternehmern vor Ertheilung
der Konzeſſion der Nachweis genügender Mittel erfordert werde

Abg Beckh freiſ äußert ſich im gleichen Sinne wie Abg Richter
Nach weiteren Darlegungen der Abgg Reißhaus und v Wolszlegier

bemerkt Abg Richter Der Herr Staatsſekretär hat von meinen Be
merkungen über den agrariſchen Nothſtand geſprochen Ja bereitet etwa
der Herr Staatsſekretär einen Geſetzentwurf dahin vor daß die Landwirthe
bevor ſie einen Betrieb ſelbſtändig übernehmen den Beſitz der erforderlichen
Mittel nachweiſen müſſen Große Heiterkeit links Zum Mindeſten
ſollte das Haus wenn es bei der Fülle der vorliegenden Anträge nicht
doch dieſen Artikel und viele andere Artikel einer Kommiſſion überweiſen
will den Antrag Wolszlegier annehmen Wir halten den Antrag für ſo
wichtig daß wir über denſelben die namentliche Abſtimmung fordern

Abg Förſter Antiſemit ſpricht für unveränderte Annahme des
Artikels 2

Nunmehr beantragt Abg Richter freiſ die Verweiſung des Artikels 2
an eine Kommiſſion

Abg v Bennigſen natlib iſt damit einverſtanden Bei den vielen
vorliegenden Anträgen werden allerdings noch weitere Artikel der Kommiſſion
überwieſen werden müſſen

Die Abgg v Manteuffel konſ und Schädler Etr erklären ſich
gegen den Antrag da die ganze Vorlage ſchon 1895 genügend durch
gearbeitet ſei

Abg Singer Soz ſtimmt dem Antrage Richter g
Abg v Stumm frk widerſpricht demſelben Artikel 2 ſei ganz

unweſentlich Abg Richter gehe nur darauf aus das Zuſtandekommen
des Geſetzes zu verhindern

Abg Richter Der Abg v Stumm möge mir nicht eine Abſicht
unterſtellen zu der ich mich ſelber nicht bekannte Jch beantrage die Ver
weiſung nur deshalb weil die Sache mir ſehr wichtig erſcheint und ich in
der Kommiſſion leichter Aufklärung zu erzielen hoffe

Abg v Stumm erwidert daß er dem Abg Richter wohl eine der
artige Abſicht habe zutrauen können da dieſer erſt neulich ihm unbequeme
Beſchlüſſe durch Auszählung zu verhindern verſuchte

Jm Laufe einer Geſchäſtsordnungsdebatte hierüber bemerkt
Abg Liebermann von Sonnenberg Antiſemit Das Haus

wäre vorgeſtern beſchlußfähig geweſen wenn nicht Sozialdemokraten und
Freiſinnige abſichtlich vor der Auszählung den Saal verlaſſen hätten

Abg Richter freiſ Jch gebe Das zu Aber wenn die Herren da
drüben durch Ablehnung der Vertagung die Fortſetzung einer ſachgemäßen
Debatte zu verhindern ſuchen ſo werden wir dem auf jede Weiſe uns

widerſetzen
Abg v Stumm betont die Mehrheit werde ſolchen Verſchleppungs

verſuchen mit allen geſchäftsordnungsmäßigen Mitteln entgegen treten

müſſen Beifall rechts
Abg Richter Wir ſind doch hier nicht im Königreiche Stumm

Heiterkeit links
Nunmehr wird ein Antrag Bennigfen den ganzen Reſt der Vorlage

einer Kommiſſion zu überweiſen abgelehnt
Ebenfalls abgelehnt wird der Antrag Richter auf Kommiſſions Ver

weiſung des Artikels 2
Die Berathung des Artikels 2 nimmt daher ihren Fortgang Nach

kurzer Debatte wird der Antrag Wolszlegier mit 143 gegen 83 Stimmen
abgelehnt Artikel 2 unverändert genehmigt

Nach Artikel 3 ſollen die Beſtimmungen des S 33 der Gewerbeordnung
über den Betrieb von Gaſt und Schankwirthſchaft ſowie über den Klein
handel mit Branntwein auch auf Konſum und andere Vereine durch
Verordnung der Landesregierungen Anwendung finden können

Abg Groeber Ctr beantragt daß die Konſum Vereine im ganzen
Reiche den Beſtimmungen des 8 33 unterſtellt werden müſſen

Abg Engels konſ bittet den ganzen Artikel zu ſtreichen
Abg Hitze Ctr befürwortet den Antrag Groeber weil die Regie

künftig in glei s Vorlage nicht weit genug gehegewer z wn gleichen Sinne jpucht du Jakobskötter konſ
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Abg Schneider freiſ bittet um Ablehnung des ganzen Artikels
mit dem man außer einigen Schuldigen den ſogen Schnaps Konſum
Vereinen auch viele Unſchuldige viele Gerechte treffen würde

Hiernach vertagt das Haus die Weiterberathung bis Sonnabend 1 Uhr

Gerichts Zeitung
Schwurgerichtsverhandlung

K Halle 6 März
Unterſchlagungen im Amte

Aus der Unterſuchungshaft wurde zu der heutigen Sitzung als An
eklagter vorgeführt der frühere Jnſpektions Aſſiſtent der KöniglichenPychiatriſchen und Nervenklinik Georg Bündg von hier am 29 Auguſt

1861 in Neuſtadt Oberſchleſien geboren beſchuldigt der Unterſchlagung
amtlicher Gelder und der unrichtigen Führung reſp Verfälſchung von
Büchern in Beziehung auf dieſe Unterſchlagung

Seit dem Herbſte des v J konnte man faſt täglich in den Zeitungen
eine Mittheilung finden durch welche Kunde von dem Verſchwinden irgend
eines Beamten gegeben wurde der ſich an fremdem Gelde vergriffen hatte
Von dieſer anſcheinend epidemiſch gewordenen Schwäche war auch der
Jnſpektions Aſſiſtent der Nervenklinik am Mühlrain befallen worden denn
am 15 November hatte er ſich auf die Flucht begeben Es wurde
behördlicherſeits eine Reviſion der von ihm verwalteten Kaſſe vorgenommen
und man ſtellte feſt daß B nicht unbedeutende Veruntreuungen begangen
hatte Deshalb mußte die Staatsanwaltſchaft ſich mit der Sache
ſchäftigen Dieſe erließ hinter Büntig einen Steckbrief da jedweder
Anhaltepunkt fehlte nach welcher Richtung er ſich gewandt hatte Am
9 December traf ganz unerwartet aus München ein Telegramm an
B hierſelbſt ein welches der Polizei übermittelt wurde Letztere verſügte
ſofort auf telegraphiſchem Wege die Verhaftung Büntig s und ſeine
Transportirung in das hieſige Gerichtsgefängniß Jn demſelben hat B
ſich ſeitdem befunden und er wurde aus der Haft zur heutigen Verhandlung
vorgeführt Die Anklage beruht auf S 350 und 351 des Strafgeſetzbuches
weil B hinreichend und dringend verdächtig erſcheint in den Jahren 1894
und 95 durch eine fortgeſetzte Handlung als Beamter Gelder näml
insgeſammt 3380 Mk 24 Pfg die er in ſeiner Eigenſchaft als Aſſiſtent
für die Kaſſe der Nervenklinik empfangen und im Gewahrſam hatte ſich
rechtswidrig zugeeignet zu haben und in Beziehung auf dieſe Unter
ſchlagung die zur Eintragung oder Kontrolle beſtimmten Rechnungen
Regiſter und Bücher unrichtig geführt und verfälſcht zu haben

Büntig iſt der Sohn eines Brauers in Neuſtadt in Oberſchleſien hat
das Gymnaſium bis Ober Tertia beſucht kam dann in das Bureau eines
Rechtsanwaltes in welchem er bis zu ſeinem Militärdienſtalter verbltkeb
Beim Militär brachte er es bis zum Feldwebel und trat im Beſitze des Civil
verſorgungsſcheines am 15 December 1891 als Diätar in das Jnſpektions
büreau der Königlichen Nervenklinik mit einem Jahresgehalt von 1650 Mk
Am 1 Januar 1894 wurde B durch Miniſterial Reſeript als Jnſpektions
Aſſiſtent alſo als Königlicher Beamter angeſtellt Zu ſeinen beſonderen
Obliegenheiten gehörte die Führung der Kaſſe und der zur Kontrolle be
ſtimmten Bücher des Hauptkaſſen Journals ReceptionsRegiſters Ver
zeichniß der Patienten und deren Gelder dann außerdem noch des Extra
Kaſſen Journals für die perſönlichen Bedürfniſſe der Kranken wenn dieſe
ſich mit Genehmigung der Direktion etwas kaufen wollten des Extra Kaſſen
Manuals und des Extra Kaſſen Einnahmebuches Ferner waren verſchiedene
Privatkaſſen vorhanden ſo z B ein Mühlmannſcher Fond eine Trinkgelderkaſſe
und eine Kaſſe mit Sammelgeldern für arme Patienten Der Angeklagte räumte
die aus 43 verſchiedenen Poſten ſich zuſammenſetzenden Unterſchlagungen welche

als eine fortgeſetzte Handlung angenommen werden ein und erkannte die
Geſammtſumme von 3380 Mk 24 Pfg als richtig an Die Gelder waren
meiſtentheils durch die Poſt eingegangen B hatte ſie vereinnahmt und
die Poſten nicht in das Kaſſen Journal und RezeptionsRegiſter ein
getragen Jn einem Falle ſoll der Angeklagte eine unterm 2 Au uſt
1894 eingegangene Zahlung von 492 Mk zwar in das ExtraKaſſen
Journal eingetragen aber wieder ausradirt haben Wie dies zuſammen
hängt ob die Raſur infolge eines Jrrthums oder zum Zwecke der Unter
ſchlagung gemacht ſei könne er nicht angeben Befragt wie er der bis
her eine ſo tadelloſe Vergangenheit hinter ſich habe auf den Weg der
Untreue habe gerathen können wies B auf die materiellen Sorgen hin
mit denen er zu kämpfen gehabt Bei ſeiner Anſtellung auf Lebenszeit
am 1 Januar 1894 mußte er 1800 Mk Kaution ſtellen welche ihm von
einem hieſigen Bankhauſe gegen jährliche Rückzahlung von 400 Mk ge
liehen wurde Am 14 Mai 1894 ſtarb ſeine erſte Frau nicht lange
darauf ein kleines Kind und ſpäter ſeine Mutter die er halte unterhalten
müſſen Als der Tod ſeiner Frau eintrat war auch gerade eine
Ratenzahlung fällig außerdem mußte er für ſeine Kinder erſter
Ehe Sparkaſſenbücher über je 110 Mk zwecks Auseinanderſetzung
bei einer zweiten Heirath anlegen All dies zuſammen gab
den erſten Anſtoß zur Unredlichkeit Einmal auf der ſchiefen
Ebene zog Eins das Andere nach ſich Um die erſte Ver
untreuung zu verdecken beging B eine zweite u ſ w Hatte er eine
ſolche ſpäter gedeckt dann beſorgte er auch die Eintragung in die Bücher
Auf dieſe Weiſe war es ihm gelungen ſeine Unredlichkeiten bis zum No
vember 1895 zu verdecken Am 11 November fand durch Herrn Rech
nungsrath Stade eine außerordentliche Kaſſen Reviſion ſtatt bei der ein
Fehlbetrag von ca 20 Mark feſtgeſtellt wurde der ſich nicht aufklären
ließ Da B glaubte daß nun eine genauere Reviſion vorgenommen
werden würde erfaßte ihn plötzlich die Angſt und ohne daß er es ſich
weiter überlegte fuhr er am 13 November mit der Bahn nach Magde
burg von da nach München und Zürich wo er ſich drei Wochen aufhielt
Hier wurde ihm das Portemonnaie mit 120 Mark geſtohlen ſo daß er
von allen Geldmitteln entblößt war Dazu geſellte ſich eine fortwährende
Unruhe die ihn von Ort zu Ort trieb und ſchließlich den Entſchluß reifen
ließ ſich in der Heimath zu ſtellen Zur Erhaltung des Reiſegeldes tele
graphirte er von München an ſeine zweite Frau mit der er ſich im
Sommer 1895 erſt verheirathet hatte um Zuſendung von 36 Mark Dieſe
Depeſche verurſachte ſeine Feſtnahme Daß B an dem Tage ſeiner Flucht
ganz planlos gehandelt ergab ſich daraus daß er trotzdem ca 8000 Mk
in der Kaſſe waren dieſe unberührt gelaſſen und einen gerade an dem
Tage ihm von der Poſt gezahlten Betrag von ca 100 Mart den er in
der Taſche hatte mitgenommen hatte Auch ſeine Angaben hinſichtlich der
Veranlaſſung ſeiner Untreue erſchienen glaubhaft da die von ihm ver
untreute Summe im Verhältniß zu den großen Geldſummen 75 bis
80000 Mark jährlich die durch ſeine Hände gingen immerhin ſehr
minimale ſind Nebenbei ſei bemerkt daß B ein ſehr ſleißiger Beamter
geweſen der ſo überlaſtet war daß er oft bis tief in die Nacht hinein
arbeiten mußte Auch in moraliſcher e wurde ihm ein gutes
Zeugniß ausgeſtellt ſodaß ſeine näheren Vorgeſetzten ganz erſtaunt über
ſeine Handlungsweiſe waren da ihm Niemand die kleinſte Unregelmäßigkeit
zugetraut hätte Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage und die
mildernden Umſtände Der Gerichtshof erkannte dem Antrage der Staats
anwaltſchaft gemäß auf ein Jahr Gefängniß wovon zwei Monate
als verbüßt abgerechnet wurden

Marktbericht
Sonnabend den 7 März

0,85 0,90 Mk Getr Kirſchen p Pfd
1,00 1,20
0,25 0,40
0,20 0,25

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund
Zwiebeln pro 5 Liter
Kartoffeln pro 5 Liter

0,20 0,30 Mt
Pflaumen p Pfd 0,20 0,30
Birnen pro Pfd 0,20 0,25
Apfelſchnitte Pfd 0,20 0,25r

Mohrrüben p Mandel 0,15 0,20 Sauerkraut p 2 Pfund 0,15 ne
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,20 Eflauniennius p Pfo 0,20 0,25
Rothkohl pro 2 Stück 0,30 0,50 Honig in Wabenp Pfd 1,40
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 Aepfel pro Mandel 0,25 0,60
Sellerie pro 2 Stück 1,75 2,000,10 0,15 den pro Stück
Roſenkohl pro Liter 0,25 0,35 ühner pro Stück 1,50 2,00Blumenkohl pro Stück 0,30 0,45 Kapaunen pro Stück 3,00
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,00 Tauben vro Paar 085 0,90

Schnittlauch 2Bündch 0,10 Truthähne pro Stück 6,50 9,00
Eing Schnittbohn Pfd 0,20 Truthühner pro Stück 4,50 6,00

Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 Wilde Kaninchen Stück 1,00 1,20
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 8 März 1896

Bei Weſtwiud Fortdauer des warmen zeitweiſe heiteren
Wetters mit Regen
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BDellt 1 Donute c Nr 5508 März
Rene Confections Abtheilung igt nun vollständig mit allen Neuheiten er Saison gerlaltet m empfehle

dachkets Kragen Umhänge Regenmäntel
Blousen Morgenr UVnterröcke Foertigoe Gostumeoe der Mäntoel

Grösste An in allen Preislagen Solide gutsitzende Ausführung

Bruno Freytag
Halle a J 100

Staltheater in alle a

Direktion Hans Julius Rahn
Sonntag den 8 März 1896

Nachmittags
51 Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen

Anfang Uhr Ende geg 6 Uhr
Die luſtigen Weiber von Windſor

Komiſch phantaſtiſche Oper in 3 Akten
von H Moſenthal

Muſik von Otto Nicolai
Scene geſetzt v Regiſſeur Johann Kanla
gent Kapellmeiſter Dr Leop Schmidt

Perſonen
Sir John Falſtaff C Liſteman

err Fluth Bürger von O v Lauppert
Reich Windſor JohannKaula

Fenton Arno FaberJunte Spärlich Willi Wirk
r Cajus O Schramm

Frau Fluth Elſe Breuerrau Reich F Hawmliczeckngfer Anna P ich Aug Bennent
Kellner im aſthauſe

m Hoſenbande Dalwig3 C Markgraf
immermannBürger Schröder

Aug Schöne
Bürger und Frauen von Windſor Kinder
Masken von Elfen Wespen zwei Knechte

des Herrn Fluth Kellner
Jm 3 Akt Elfenreigen arrangirt von

der Balletmeiſterin Elena Nadina aus
geführt vom Corps de ballet und acht
Kindern

Abends
171 Vorſt 48 Vorſt außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Novität Zum 3 Male Novität

a aKönig Heinrich
Tragödie in einem Vorſpiel Kind Heinrich
und 4 Akten von Ernſt v Wildenbruch
Jn Scene geſetzt vom Direktor Hans

Julius Rahn
Perſonen des Vorſpiels

Agnes Gemahlin KaiſerHeintich s III v Deutſch

land R WohytaſchZeinrich ihr Sohn 10 Jahre

alt Kl MillerGräfin Ade che d v Piemont Fr Bohnſach

Bertha ihre Tochter in kind
lichem AlterPraxedis im kindl Alter e

Graf Otto v Bordbein e Max Büttner

Ordulf die S RnudolfLorenz
Hermann Billungen Heinrich Goetz
Eckbert von Meißen Ernſt Bedau
Anno Erzbiſchof von Köln Alfred Boger
Hildebrand Archidiakon

von Rom aHugo Abt von Elugny udolf Jahn
Rapoto Bogenſpanner
Kaiſer Heinrichs III Rob Garriſon

Perſonen des Stückes
Agnes Wittwe Kaiſer Hein
richs III v Deutſchland RoſaWohytaſch

Heinrich IV ihr
Deutſcher König Willy Porth

Bertha ſeine Gemahlin Jenny Hilm
Konrad ſein kleiner Sohn
G Jahre alt J

Papſt Gregor Fritz Jaenicke
Hugo Abt von Clugny Rudolf Jahn

Sohn

Siemar Biſchof v Bremen Alfred Boger
Benno Biſchof v Osnabrück C Kreutzer
Wezel Biſchof v Magdeburg C Schröder
Buckhardt Biſchof von
Halberſtadt Rob GarriſonGraf Otto v Nordheim Max Büttner
ermann der Billung Heinrich Eoetz
ckbert von Meißen S Ernſt Bedau

Heinrich Sohn Udo
von der Nordmark

Rudolf v Schwaben
Welf von Bayern S S C Markgraf
Berthold v Kärnthen S S Alfred Runge
Ulrich v Godesheim Ritter

S Rudolf Lorenz
S Alex Lipowitz

des Königs O SchrammHermann von Gleisberg

Ritter des Königs M KralowskyEphraim ben Jehuda Haupt
d Judengemeinde z Worms Guſt Conradi

Süßkind von Orb Haupt d
Judengemeinde zu Worms Adolf Dalwig

Lambert der Schultheiß von
Worms Johann KaulaGezzo der Münzmeiſter v

Worms Aug SchlüterGottſchalk Königsbote Leop Kramer
Praxedis Gemahlin d Graf

Heinrich v der Nordmark H Hoffmann
Der Stadtknecht v Worms Arthur Runge

Der Präfekt von Rom Osc Schramm
Cencius Cäſ MarkgrafGerbald ein flandriſcher

Ritter H TürſchmannDonadeus von Rom Rob Garriſon
Ein junger Kleriker v Rom Leop Kramer
Der Hauptmann d Engels

burg Max BülmnerKaufleute Sherwaier
S Metzger Zimmerman
S Schmiede Fritz BrauerS Bieerrtleger ar eS Bäcker aul MenſickS Müller v Worms Gottfr Greger

S Sattler Carl LohrS Böttcher Fritz KrauſeW Fiſcher Carl FiſcherZummerleute Ernſt Wilde
Geiſtliche Volk Reiſige

Ort des Vor ſpiels Goslar
Ort des Stückes 1 Akt Worms 2 Akt
Rom 2 Akt Verwandlung Worms
3 Akt Die Canoſſa 4 Akt Die

Suget urg in Rom
Nach dem 1 Akte eine längere Pauſe

Montag den 9 März 1896
172 Vorſt 49 Vorſt außer Abonnement

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Zweites und letztes Gaſtſpiel des

Kgl Hofſchauſpielers Adalbert Matkowsky
vom Kgl Hoftheater in Berlin

Ouverture zu Calderons Das Leben ein
Traum von L Stol z

Dirigent Der Componiſt

Das Leben ein Traum
Dramattſches Gedicht in 5 Akten von

Calderon de la Barca
Nach dem Spaniſchen von C A Weſt

Jn Scene geſetzt v Direkt Hans Jul Rahn
Perſonen

Baſilus König v Navarra Max Büttner
Sigismund deſſen Sohn
Aſtolf Herzog v Zamora
Neffe des Königs Leop Kramer

Eſtrella des Königs Nichte Jenny Hilm
Clotald ein Großer des

Reichs Sigismund s Auf

ſeher Fris JaenickeRoſaura HoffmannClarin Rofaurenis à Diener Kor Garriſon

Erſter H TürſchmannS r s Do C Markgraf
er Anführer eines So

datenhaufens Heinrich GoetzMehrere Große und Hofbediente Soldaten
und Gefolge

Sigismund Adalbert Matkowsky
als Gaſt

Nach dem 2 Akte eine längere Pauſe

Stadt Theater Leiprzig

Neues Theater
Sonntag den 8 März 1896

Carmen
Montag den 9 März 1896

Minna von Barnhelm

Altes Theater
Sonntag den 8 März 1896
Ein Rabenvaiter

Vorher

Fräulein Wittwe
Montag den 9 März 1896

Die Chansonnette
Walhalla Theater

Direktion Kiehnrd Hubert
Gänzlich neuer Spielplan

Die drei Milon s genannt Dielebenden Säulen Bravour Athleten
Senſationell Miß Bianka LuftGymngſtikerin am hohen Luft Apparat S

Miß Elvirag Equilibriſtin auf dem Draht
ſeil Mr und Mlle Prellé Bauchr mit ihren ſprechenden Hunden S

Die Eharles Morley Truppe muſika
liſche Verwandlungs Pantomimiſten
Die Schweſtern Beier National Tänze
rinnen Das Shlvana Trio Damen
Geſangs Terzett Herr Max Frey
OriginalGeſangs Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Jeden Sonntag

Bot 6 AhrGroßePatnitia s Vorſtellung
tern Vorm r Erzieher uhaben das Recht auf je ein Billet ein

Kind frei dazu mitzubringen

Ges Ver Gem Chor in Giebichenst
Dir Lehrer H Ochſe

Donnerstag d 12 März Abends 8 Uhr
im Saale der Saalſchloßbrauerei

C ONCER T
zum Beſten des Knabenhortvereins daſ
unter gütiger Mitwirkung der Opern
ſängerin Frl H Stark v Stadttheater
in Halle a des Concertmeiſtere Hrn

Hans Schmidt aus Halle a
Programm

Heimkehr aus der Fremde Ouverture
v Mendelsſohn Trio v Gade Violin
ſätze v David Godard Valenſie Nachèz
Herr Concertmeiſter Hans Schmidt

Lieder v Meyerbeer Gounod R Becker
geſungen v Frl H Stark Terzette v
H Hofmann Hiller Bargiel vorgetragen
von 6 Damen Lieder für gem Chor v

Schumann Engel c
Eintrittskarten à Stück 0,60

im Vorverkauf 3 Stück M in der
Muſikalienhandlung des Herrn Hothan
Halle a Gr Steinſtr 14 Jn Gie
bichenſtein bei den Kaufleuten Herren
Aug Reichardt junior Fritz Dittmar
Beyer Sohn Jn Cröllwitz bei Herrn
Gaſtwirth Kramer Jn Trotha bei Hrn
Gaſtwirth Brömme Krone

Um zahlreichen Beſuch bittet
Der Vorſtand

des Knabenhortvereins in Giebichenſtein
Bethge Superintendent

Gaſthof PelikanM

2 grosses Bockbierfest
mit Pfannkuchen

Es ladet freundlichſt ein

Zabel

Burgsohlösschen,
Sonntag den 8 d Mts

Bockhbierfest
wozu ergebenſt einladet

Burg i A Fr Pfuhl
Hohiemann s Restaurant

Geiststr 48
Sonntag den 8 März

Familien Abend
ff Rockhier und Speckkuchen

Wilhelmshöhe
Giehbichenstein

Heute Sonntag von 7 Uhr ab

Kränzchen
des Gewerkrereins der Deutſchen

Maſchinenbauer Fil GiebichenſtKrystalinaſſen
ounntag den 8 d Mts

von 4 Uhr ab

Tanzkränzchen
A Posern

Rauchklub Virginia
Unſer Kränzchen findet Sonntag

den 8 März im
Kaffeegarten Trotha

ſtatt wozu freundlichſt einladet
Anfang 6 Uhr Der Vorſtand

C e JSattler Bergunügungs Verein

Unſer Kränzchen findet heute
Sonntag im

O Weisshbier Salon O
ſtatt Der VorſtandFreunde und Gönner ſind eingeladen

Aohtuns Maler
o den 9 März er Abends 8 Uhrim Saale der VWioritzburg Harz 51
Oeffentliche Verſammlung

Tagesordnung
1 Bericht der Lohnkom miſſion über die

Verhandlung mit der Jnnung

2 u 3 mPflicht eines jeden Kollegen iſt eserſcheinen Die Lohnkommiſſion 44

estaura orstrassoMorgen Sonntag Bockbier und Seu
h einladet W

ontag
Schlnehtefest
W Loesohe

Glauchaerſtraße 6

P ringe Carl
Montag den 9 März 1896 Abends 8 Uhr

don Andenken Weiland Sr Maj Kaiser Wilhelm I

Grosses Coneept
Kapelle des 8 Inf Regts Prinz Johann Georg No 107

Dirigent Kgl Musikdirektor C Walther c
Concertfbgel Julius Blüthner Fllinle Halle a S
Entree 60 Pfg im Vorverkauf bei Herren Stein brecher Tneper

Markt und Geiststrasse und H Stoye Riebeckplatz 50 Pfg

Programm
I ThellOuverture Leonore Nr 3 Beethoven1

2 z nd aus der Sifnonie Eroica Beethoven
3 Concert für Pianoforte moll vorgetragen vom Tinſ Freiwilligen

Hoboist v Möllendort

II Theil
Vorspiel zur Oper Lohbengrin WagnerConcert für Violine Ermoll Mendelssohn
Gebet für Streichinstrumente Auf Andacht heiligem Flügel schwing

dich auf mein fromm Gebet Mozart
Venezia Napoli Tarantelle Liszt

Vorgetr bei Einweihung des Reichsgerichts bei der Kaiserl Tafel
Concert Polonaise As dur Ohopin

Instrument von Walther

o ais er Sääle
Inh Herm Kunge

2usscdanx der valyatordraderen Ianohen

Von Sonntag den 1 März abTüglich echtes Sahvatorbier

Angermann s Brauwen der Actten Brauerei Hof in avorn
Er Ulrichſtr 55

Emvpfehle guten bürgerlichen Mittagstiſch à Couvert 75 Pfg im Abonne
ment 60 Pfg ſowie jeden Abend Stamm Schankbier o Ltr 15 Pfg Exvort
bier o Lir 20 Pfg Auch ſind 2 ſchöne Vereinszimmer noch verſchiedene Tage

frei Fr SJentzsohSchweizerhaus
Morgen Sonntag Pamilien Abend

mit überraſchender Unterhaltung
Deder Beſucher meines Lokales verſetzt ſich in die großartigſten

Felſen und Höhßlengebilde
Sonntag den F März 1896 eröffne ſch das

Restaurant Zum goldnen Hahn
Alter Markt 32

und lade hierzu Freunde und Gönner freundlichſt ein Jch führe obiges Geſchäft in
ſelbiger Weiſe wie früher Hochachtungsvoll

Dörg e

Oeffentlich cher h
Thema Wann kommt für die leidende Menſchheit die ſeufzende

Kreatur die Zeit der Erquickung Ap 8 19 21 Röm 8 18 28Sonntag Aßend 6 Ahr in der Kirche Zaßob ſtraße 46
an der Zwingerſtraße Zutritt frei

Münchener Pschorr Bräu
anerkannt ein vorzügliches gutbekömmliches und ſich immer gleichbleibendes halt
bares Bier iſt

in Flaschen und Fässern
bei Herrn Vulius Koch in Halle Bierhandlung

Sternstrasse 1 ſtets vorräthig
Jm Namen der Pſchort t bitten um freundliche Beachtung des

Obigen Hampe Sünger Leipzig
X k X Trotz abermaligerErweiterung

Die Modenwelt
ſeit Jannar 1696 erſcheint

16 Seiten Mode Handarbeiten Unterhaltu s wut S jährlich r2
grohe farbige ModenPanoramen wit gegen 100 Kguren und 12 Seilegen eit etwe

222 hViertehjährlich Maok 28 Pf 78 r Auch in Heften zu je 28 Pf S 18 Kr Poß

Katalog r 4508 ben de
nern 5chnittmu w h aufgezeichnet zu 30 Pf

2 38Berlin otsdame Dirn GOperng
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Das seit über 200 Jahren bekannte und nur allein

Echte Salvator Bßer
aus der Zaoherl Brauerei in Münohen Gebrüder 57 P Aktienbrauerei kommt

nur am 8 und 9 März im
Ratſisſteller Restaurant

zum AussohankK

mont di März Allgemeiner grosser Karpfen Schmaus
Gedeok 50 K i im en bie i e rrecir 77 vatt r t In narpfen blau m eerrettig u Butter oder Karpfen polniseTaf A te Kalbskeule Salat Compot Butter Käse

wozu alle Freunde Bekannte und Gönner ergebenst einlade Hochachtungsvollst F V allrab enst ein
P S Es wird an einzelnen Tisohen servirt und werden am Buffet Vorausbestellungen dankend entgegengenomm a

I

BeeWerner Bee e e eZum Besten des Kaiser Wilhelm Denkmals hier Kin geehrtes Publilum von Pietl eben und Umgegend mache hierm
veranstaltet der Rallesche Reſtklub am Montag den 9 März Abends 7 Uhr in Stallmeilster auf mein iett 77 enSo Reithahn Eingang Mittelstrass e eine ietleben dir 12 Eislebenerſtr Nr 2

aufmerkſam Empfehle angelegentlichſtuma 6 6R 6 0 u run Herren Zug u Schaftstiefeln ſowie Zug u Schnürsohuhe
Damen Zug u Knopfstiefeln ſowie

nach folgendem Programwe Zug u Schnürschuhe mit und ohne LackblattTheil Zur Confirmation1 Jubel Ouverture von C M v Weber m Knaben und Mädehen Schuhe und Stiefeln Wgeritten von 8 Damen und 8 Herren in Costimen aus der Zeit des grossen Kurfüärsten alle Sorten Kinderschuhe
Spring Fahrschule geritten mit 3 Pferden von Herrn Stallmeister Schreiber jr Um gütigen Zuſpruch bittend zeichne Hochachtungsvoll
Pilgerchor aus der Oper Tannhäuser von Rich Wagner W ilh Zig z OEin Recognosecirungsritt im Sudan Gefechtsmanöver geritten von 12 Herren in Costümen 7

6 Schleifenraub geritten von 8 Hoerren Durch Anſchaſfung eines der neueſten
Deſtillir und Steriliſir Apparate

von dieſem Syſtem der einzige am Platze Patent liefere vor
ist auch Selters u Brauselimonaden
welche aus deſtillirtem G ſicher ſteriliſtrtem Waſſer her
geſtellt ſind O Dieſe Waare iſt abſolut

keim und hakterienfrei
und iſt an jeder Flaſche welche ſolches Selters enth ein betr
Etkawet angebracht

II Theil7 Specialitäten Potpourri von Sehreiner
8 Das Wirthshaus am Neckar grosse Pantomime in 2 Abtheilungen

Billets à 3 Mark sind bis Montag 12 Ubr in nachstehenden Verkaufsstelleun zu haben bei II Hothan
Musikaljenhandlung Grosse Steinstrasse H Karmrodt Vncht R Koch Musikalienhandlung Barfüsserstrasse
Stein brecher JTasper Scharrenstr G Ass mann Markt 15 Stallweister Schreiber Barfüsserstr 16

HRohnenzolſſern Schiess Salon
2 Leipzigerstrasse 88Heute Sonntag den 8 März von 2 Uhr an Jeden Tag von 10 Uhr Morgens geöffnet

S Maskenball Sanntas Zu haben in faſt allen Café s Reſtanrants Drogen uin Schade s Schützenhaus Grosses Schiessen Patertelwasrenhdis Mo nicht erhältlich wende man
t Zur Aufführung gelangt das Drillings Trio ſowie ver mit Preisvertheilung ſich direkt an Anterzeichneteno ſchiedene andere Piecen wozu ergebenſt einladet Deſtillirtes Waſſer chem rein für Drogiſten

im Lokal zu haben D V W Tornau Photographen e7 S r Schloss Rheinshberg A Dilcher Mineralwasserfabr
Sonntag und Montag Königſtr 6 Fernſprecher 796morgen nie Großes BoctkbierFeſt Fort CF III UISOBockbier und Speckkuchen S VPritz Liebigt in kanfm u l Bunehbführung gewerbl Buchführung Buchführung für

Dazu ladet freundlichſt ein Emil Osborg e f Fabrik Engros Detail und Bankgesehbäfte Hotel und Restaurant MaschinenWilheimſtr 4 oscana wilhelwſtr 4 Ziegelei Müllerei ete Buchtührung Correspondenz Rechnen Schönsehrift
Stenographie Wechselverkehr Englisch Französisch Spanisch ete StellenHotel zum Weissen Ross Restaurant ll Café vermittlung nur für Schäler Pension Honorar mässig Rintritt täglich

T 7 Herren und Damen Curse I Vorbereitung der aus der Schule entmorgen S r an Restaurant Künsſlerſoimn e n eHapdelslehranstalt Bureau für Kaufmänn undKapellengaſſe 9 Ecke Friedrichſtraße Gar Giese u

Ter Sonnabend ird Sonntag e e4 T Uarren u Hockbierſeß SNeuer Ver In Pute pe o ver Feſt 5 Nenkel s
z riß Bortk s ReſtaurantMontag den 9 März Abends S Uhr 9 Bl u S din Tiablissement intergarten Gr ren e et ich 0

C rt Th e t er W ſ ſ Bockbier u Speelluehen t via re v chmilto
oncerr a u SHall Restaurant zum Saale in e r e

Der Vorstand, Robert Franzstr 2 schwefelsaures Natron enthalten also für die Wäsche höchst
Totfher Adier T Sonnabend und Sonntag schädlich eindG O 9 T o o Bockbier u Speckkuchen Nur Henkel s Bleieh Soda hat unerreichte Bleieh und

Wasch Krafſt und ist nur in Packeten erhältlich Man achteUnſer Kränzehen mit freier Nacht findet nächſten Sonn wozu freundlichſt einladet O Schaab auf den Namen Henkel und den Löwen als Schutzmarke

J Uonbol S 95tag den 8 März cr ſtatt Keenng Vorein Tanga Drei Schwäne e äh dGeneral Verſammlung der Ortskaſſe Vocbier und Speckkuchen Jraxdorf gehe Wugüuier Motol u Reoviangat
wozu ergebenſt einladetr ad ehe e S alen e 1 Goldenen Schiffehenin Zahn s 77 Martinsberg 6 Stennew tz ptgilsenre w rurdlibt Gr Vlrichetr 37 Fernspr 640

wird t it i à verWeh Sonnabend a Sonntas n i ben wenn en e er W re2 Bericht der Kaſſen Reviſoren ladet zu ſitäts r bis einſchließlich 20 Apz Wahl eines Vorſtands Mitgliedes Arbeitgeber Bockhieru Bockwürste Harmonie an mehreren Abenden in der Woche zu
t Antrag auf Gehaltserhöhung des Kaſſenführers ergebenſt ein R Kühne Unſer Kränzohen findet Dienstag vergeben
5 Antrag an n 972 e Etwaige Bewerber 6 den 10 d M im Neuen Theaters Herm Hellerwollen s dahin beim Vorſtand melden tatt l Beſuch der Mitglied r5 Zortteeenhen der Laſt AllIlbI bgtalr attdeken Feeuche ine der Mitglieder Rägtaurant goldener Anker

a über das Krankmelden der Mitglieder Glauchaerstrasse 19 Der Vorſtand Bergſtr 4 an der Kl Ulrichſtro Mi Sonntag Kaiser krone Neue elegante Damenbedienungeis sche MusiKschule Familien Abend Hardenvergetrasse i Haideſchlößchen bei Dölan
MAethode Leipziger Conservatortum Robert Franzstr I III wozu freundlichſt einladet Sonntag den d März Sonntag den 8 März

Unterricht im Klaviersptel von den Anfangsgräünden bis zur nVollendung für Mädehen u Knaben Gesangestunden wie Ohor I I V R i 8 Bockbier u sSprckkuchenschnle für Damen HEonorar für iernenaceäu 2 Stunden wöchentliech eith d laut all 0 Kränzchen 0 wozu ergebenſt einladet

pro r r 20 M Gefl Anweldg f Ostern tägl v 5 v 5 des n Franz Weisee e in der Gemüthlicher Fcrllen Nen Der Vorſtand G Rejchswürgtehen u Jauersehe
S

r

C Fe ontag fruh z 42D z W E ahrrad Großhandlung i ennde und Bekannte h schiagntgtest in hochfeiner be tägl friſch

eini Funh u flermann Lippoichk r magaenurge Huret rabrin ä te über PetterSehlackietest

alle a Megeelſtr 14 Halle a Leipzigerſtr 78e h We Otto Aoxormare bämmtliche Gumimiwaaren J vennerstage Knoblauchswärstehen
Aale Wanne Magdeburoerſtr 0 J Kantorowioz Berlin Boſenthalertr 722 GGo
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Selte I

Vereinigte Fabriken landw Masehinen
vormals Epple Ruxbaum in Auxsburg

Filiale Halle a S Magdeburgerstr 5
empfehlen

S n e rGermania

DrilIImaschinen acielverdaille und Ehrenpreis ausgezeichnet
mit den weuesten Verbesserungen zu den billigsten Preisen Zur ſchnellen Herſtellung von Aſch

De Einfachste Handhabung De Gleichmässigste Aussaat W
T Cataloge gratis

Nur
Geiststr

21

Aester Ausverſiauf
Kleiderstoſſfe Leinen Barchente u s w

Schw Cachemir glatt und gemufſtert beſte reine Wolle
größte Robe 4,50 6 M

Prima schwerer Stoffnnzug 50 Mk2

59 59 Crimmitschauer 11,00 Mka COheviot 13,2 25 Mk0 29 Knammgarn 16,00 MKk
e in größter Auswahl

m gehen nur 560 M
S SBijouterie Schmucksachen prima Fett u Toilette

Seifen
Großer Gelegenheitspoſten Aenßerſt billige Ausverkaufspreiſe

Jeder Confirmand erhält ein Präsent gratis S
Verkaufsſtelle des Giebichenſteiner ſowie Trothaer u

Fur Max ElKan NurGeiſtſtraße 21 n Hauſe der Redaktion des Volksblattes Genſtſe 21

W

M Schützes Hlutreinigungs Pulver
iſt ein Arzneimittel ſicherſter Heilwirkung Daſſelbe findet
insbeſondere bei Verdauungsſtörungen Hautausſchlägen
Flechten Rheumatismus Hemüthsverſtimmung Rierens Leberkeiden Appetitkoſigkeit Hämorrhoiden W
Seinen Blaſenkleiden Skropheln und allen jenen Krank
heiten deren Urſachen auf unreines Wlut unre elmäßigen

und ungenügenden Stuhlgang ſind mit bewährtem ErfolgAnwendung Sreis einer Doſe Mk 50 unter 2 Doſen wird nicht
verſandt 5 Doſen portofrei Verſandt durch

Apoth E Zildt in Köſtritz Reuß

Für nur
5 Mark
mit Glockenſpiel

70 Pfgg

mit Triangel 40 Pfg mehr
verſende gegen Nachnahme meine allſeitig
anerkannte beſte Concert Zieh Harmu
nika Triumph 35 em hoch mit
10 Taſten 2 Regiſtern 2 Doppelbälgen
2 ubaltern und 75 brillanten Nickel
be lägen 2 Doppelbäſſen 20 Doppel

Prämürtongdonl lowie echt zu haben in den meiſten Apotheken ſtimmen offener Claviatur mit breitem
1893 Man achte auf die Schutzmarke und verlange ausdrücklich s Mag chöriger wundervoll

agdeburg M ütze s tönender Muſik Stimmen aus beſtem1895 Sohot Material gearbeitet Jede Balgfaltenecke
Slutreinigungs Pulver da es wertbloſe Nachahmungen giebtManie a Kronen Hirſch Löwen Adler und Apotheke zum deutſch Kaiſer e e e e n geer

Vorſchrift Magn zulphur sicc pur 65 00 Natr bicarbon pur 25 00 Ein hochfeines Inſtrument mit 3 Re
Kali salphur puls pur 35 00 Bism ssalicyl Natr chlorat pur 00 Acid tartar giſtern und 3chöriger prachtvoller Orget
pulv 15 00 ILithion carbon 0,3 Mice f pulvis muſiß koſtet bei mir nur M 8

Selbſterlernſchule Triumph nach welcher

man ſofort ſpielen kann lege gratis beiVerpackung berechne ich nicht Porto 80
Zahlreiche Anerkennungsſchreiben

Man beſtelle daher nur beim leiſtungsfähigſten Muſik Exporthauſe von i

Muüuechler Reuenrade Weſtf
Nichtgefallende Waare nehme zurück

daher kein Riſiko

f Z Richter Cie k a lae Anhkere lade
S a

n a ſehr nehrdaitSnnert Lebkuchen
echtes Nürnberger FabrikatS Nichter Ci e K vaenr Hoflieferanten Rürnberg

Vorräthig in der Hanpt Niederlage von B VWühelm Leipzigerſtraſze
und in den bekannten Geſchäften Gesanghueher

in grosser Auswahl

in 40 jähriger Praxis erprobt 73 alle von VUnreinigkeiten
des Blutes herr hrenden eiden Stuhlverstopfung

e

J A Neuberte I n

Verdauungsstsirungen Hautausschläge jeder Art 2 unFlechten offene Füsse Geschlechts und irehbsartige krankheiten hartnäckige 4ugen Entzündungen besonders aueh bei Kinderkranicheiten wie n t t S e d
Skrophulose höse Augen Ohren Nasen u w Vortrefflieh bewährt Preis 08 S e
einer Schachtel Mark 25NB NMan achte auf obige Schutzmarke und Zu

T r 7FHalie a S Engel Apotheke Gepök Knochenfleiſch 20
Wer fer Taſchenuhr gut und billig reparirt Schinkenſchmal a Pfd 60 9

haben will der bemühe ſich in die Uhrenhandlung von ff Wurftſchmal à Pfund 40Hammer grobgehackte o à Pfund 80 5
Berliner Mettwurſt mit und ohne2 nmigete Atelier für Reparaturen c 60Z B koſtet dortſelbſt das Einſetzen einer neuen Feder eine ſ g 3 de bayriſche

und Reguliren der Uhr 1 Mk Glas 10 Pf Zeiger 10Pfhrring 10 Pf Schlüſſel 5 Pfg Preisangabe ſtets mrvorher für jede Uhr Garantie Verkauf billiger Nie Le e 77
wie jede Konkurrenz C Hammer Leipzigerſtraße 42 Fernſp 166

kuchen Reibekuchen und jedem anderen
Feinbackwerk beſtens empfohlen

Th Franz Halle a
ereuraeri

Schnabel Grünberg
empfehlen für Konfirmanden

Taschentücher
mit gestickten EBeken und Namen von 35 Pfg an

Weisse Röcelre
mit guter Stickerei zu 2 3 4 5 6 E

Vlanmellröclre
mit Handlanguette 7u 3 4 50 5 6 k

Wollene Kleiderstoffe
in bunt und schwarz

J en en rn v e a de u nT S DD S

e neneSFrau e n
von Apotheker C Sorgeor

ist ein aus selbstgesammelter Rinde
wonnener Extr in Verbindung mitestem Südwoein hergestellt und aroma

tisirt Angenehmer und besser zu nehmen
als e Wein ist er von guter sichererr und sehmerzloser Wirkung bei mangelindem
Stuhlgang befördert ausser ordentlich die
Verdauung und ist anregend bei Appetit
losigkeit Auch bei Leber und Hämor
rhoidal Leiden wird sich dieses Mittel sehr
gut bewähren

giebt es Kein angenehmeres uFür Frauen wirksameres A r r itter
Preis 1 Flasche Mark 1,25 7777Man achte auf die Vnterschrift und

Schutzmarke des Fabrikanten
Zu haben in allen e auch direkt zu beziehen von

Apotheker C Serger Wolmirstedt bei Magäeburg
In Halle a S Kaiserapotheke und Apotheke des Waisenhauses

Liebhabern
einer wirklich guten

igarre oder Cigarette
empfehle mein

x reichsortirtes Lager
in allen Preislagen

G A Findeisen
Cigarren Geschäft

Leipzigerstr I Dcke Kl Sandberg

e 5 Pepsin Essenz
nach Vorſchrift vom Geh Rat Profeſſ Dr O Liebreich beſeitigt binnen kurzer eitVerdauungsbeſchwerden Sodbrennen Hiagenverſchleimung z
mäßigkeit im Eſſen und Trinken und iſt ganz beſonders Frauen und Mädchen zu empfehlen die infolge

Blei t eri dX peroöſer v Magenſchwäche leiden

1 Preis Fl z V a Fl ß0 MSchering s Grüne Apotheke ga in in faſt ſämtlichen Apotheken und Drogenhandlungen

BI Man verlange ausdrücklic Schering s Pepſin Eſſenz
h

Fleiſcherei erf f
Mein Grundſtück mit fl alt Fleiſcherei Laden Schlachtehaus

Eiskeller ſ ger Stallung Garten Thoreinf an 1000 qw MitteStadt will ich ſehr bill im Ganzen oder getheilt verkaufen Selbiges
würde ſich ev zu Bauſtellen in nächſter Zeit leicht zu dopp Kaufpreiſe
verwerthen laſſen

Pfoeiffer Rentier
Nikolaiſtraße s I r
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